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chen Start- und Zielpunkt, 
nämlich den Dorfplatz“, er-
klärt Heidenreich. Dort wer-
de in Kürze (siehe Info-Kas-
ten) eine große Informa-
tionstafel aufgestellt und es 
gebe auch handliche Flyer, 
auf denen die einzelnen 
Strecken präsentiert wer-
den. „Unterwegs stellen wir 
weitere Schilder zur besse-
ren Orientierung auf, zudem 
können mittels QR-Codes 
nicht nur die Routen, son-
dern auch interessante De-
tails zu den jeweiligen Se-
henswürdigkeiten herunter-
geladen werden.“ Tradition 
trifft auf Technik – ein span-
nendes Experiment, auf das 
sich der Heimatverein Nach-
tigallental eingelassen hat. 

„Die Wanderwege lassen 
sich immer wieder neu vari-
ieren, es gibt sowohl befes-
tigte Teilstrecken als auch 
Graswege. Abkürzungen 
wurden von uns ebenfalls 
eingeplant. Auf diese Weise 
wird es nie langweilig.“ Und 
wer zwischendurch eine 
kleine Verschnaufpause ma-
chen möchte, findet Bänke, 
die zum Verweilen einladen. 
„Wir sind ein Verein für das 
Dorf und für die Bevölke-
rung, wir möchten unsere 
Gemeinde lebenswerter ma-
chen“, betont Günter Hei-
denreich. Dabei nehme man 
immer wieder gerne Anre-
gungen und Ideen von Bür-
gern auf. 

Die Heimatfreunde hof-
fen, dass die neuen Rund-
wanderwege bei Einheimi-
schen und Gästen von 
außerhalb gut ankommen 

traUerFÄlle
hilde tiemann, geb. kröger, 87 

Jahre, traueranschrift: heike 
ristau, kutenhauser straße 
192, 32425 Minden. Die 
trauerfeier mit Urnenbeiset-
zung ist am Freitag, 18. Febru-
ar, um 13 Uhr in der auferste-
hungskirche in rahden-Wehe. 
es gilt die 3-G-regel.

cord röhling, 53 Jahre, Zum 
Dorferfeld 10, 32351 stemwe-
de-oppenwehe. Die trauerfeier 
findet am Dienstag, 15. Febru-

tont Günter Heidenreich.
Und so können in Zukunft 

diese Rundwege in Angriff 
genommen werden: der 
Regtbrink-Weg, der Ho-
brink-Lage-Heithof-Weg, 
der Husen-Weg, der Esch-
Vorwerk-Weg und der Leit-

pohl-Weg.  Die Weglängen 
betragen zwischen 2,7 und 
6,3 Kilometern. „Wir wollten 
bewusst unterschiedliche 
Streckenlängen anbieten, 
damit wir möglichst viele 
Zielgruppen erreichen. Alle 
Rundwege haben den glei-

einweihungsfeier

Sein 25-jähriges Jubiläum 
möchte der Heimatverein 
Nachtigallental zum An-
lass nehmen, das Projekt 
„Hüllhorst wanderbar er-
leben“ offiziell vorzustel-
len und die Rundwander-
wege einzuweihen. Die 
Feierstunde soll am 
Sonntag, 13. März, statt-
finden, da der Verein vor 
einem Vierteljahrhundert 
ebenfalls am 13. März ge-
gründet wurde. „Auf-
grund der derzeitigen Si-

tuation wissen wir jedoch 
noch nicht, unter wel-
chen Rahmenbedingun-
gen und in welchem Um-
fang der Festakt möglich 
sein wird“, erklärt Günter 
Heidenreich. Weiterhin 
gebe es einen hochpro-
zentigen Ilex-Jubiläums-
Tropfen, der in der Hüll-
horster Buchhandlung er-
hältlich sein wird. Nähere 
Informationen würden 
zeitnah in dieser Zeitung 
bekannt gegeben. 

ar, um 12 Uhr in der st. Marti-
ni-kirche in oppenwehe statt. 
es gelten die aktuellen corona-
regeln.

Walter rehling, 91 Jahre, osna-
brücker straße 1, 32339 espel-
kamp. Die trauerfeier mit 
Urnenbeisetzung ist am Mon-
tag, 21. Februar, um 10.30 
Uhr im Paul-Gerhardt-haus in 
alt-espelkamp (3-G-regel).

sebastian hodde, 24 Jahre, hö-
ferort 9, 32369 rahden-siel-
horst. Die trauerfeier mit an-

tageskalender

lübbecke

„hüllhorst wanderbar erleben“: heimatverein Nachtigallental stellt rundwanderwege durch hüllhorst vor

Entdeckungsreise einmal anders
Von Sonja Töbing

hüllhorst (Wb).   Hobrink, 
Lage, Husen, Leitpohl oder 
Vorwerk – diese Flurnamen 
kennt in Hüllhorst kaum 
noch jemand. „Dabei waren 
sie einst, als es noch keine 
Straßennamen gab, als Orts-
bezeichnung unverzicht-
bar“, betont Günter Heiden-
reich, Vorsitzender des Hei-
matvereins Nachtigallental. 
Um den Einwohnern der Ge-
meinde diese Namen und 
deren Bedeutung wieder ins 
Gedächtnis zu rufen, haben 
die Vereinsmitglieder wäh-
rend der vergangenen zwei 
Jahre fünf Rundwanderwege 
ausgearbeitet. Unter dem 
Motto „Hüllhorst wanderbar 
erleben“ dürfen sich künftig 
Spaziergänger, Jogger, Hun-
debesitzer oder Familien 
mit Kindern auf Entde-
ckungsreise begeben, um 
ihren Wohnort besser ken-

nenzulernen.
„Richtige Wanderwege 

gab es in Hüllhorst bislang 
nicht. Auch das war ein 
Grund für uns, das Projekt 
zu starten“, erklärt Günter 
Heidenreich. Und so fanden 
sich noch vor Beginn der Co-
rona-Pandemie acht Freiwil-
lige, die sich um Planung 
und Gestaltung kümmern 
wollten. Kein leichtes Unter-
fangen, wie sich mit stei-
genden Inzidenzzahlen 
schnell herausstellte: „Wir 
konnten uns häufig nur on-
line treffen, um alles auf den 
Weg zu bringen“, sagt der 
Vereinsvorsitzende. Trotz 
einiger Verzögerungen nah-
men Rundwege, die dazu 
gehörigen Schilder, Faltplä-
ne und digital aufbereitete 
Informationen Gestalt an. 
Kostenpunkt des Ganzen: 
rund 13.000 Euro. Eine stol-
ze Summe für den kleinen 
Verein mit seinen derzeit 
100 Mitgliedern. Doch zum 
Glück bemühte sich der Hei-
matverein um Fördergelder, 
die das Bündnis Ländlicher 
Raum (BLR) jährlich zur Ver-
fügung stellt, um auch klei-
nere Projekte zu unterstüt-
zen. Die Hüllhorster hatten 
Glück: 9820,84 Euro bekom-
men sie für ihre Idee. „Da-
rauf sind wir sehr stolz“, be-

und gerne genutzt werden. 
„Ob sechsjähriges Kind oder 
65-jähriger Senior – wir ha-
ben an jede Altersklasse ge-
dacht.“ 

Weitere Informationen zu 
den Aktivitäten des Vereins 
gibt es auch im Internet 
unter www.heimatverein-
huellhorst.de.

Günter Heidenreich, Vorsitzender des Heimatvereins Nachtigallental Hüllhorst, präsentiert das Projekt „Hüllhorst wanderbar erleben“, für 
das der Verein erst kürzlich Fördergelder in Höhe von mehr als 9800 Euro erhalten hat. Fotos: sonja töbing

Hüllhorst
Lübbecke

Lübbecker Kreiszeitung, 
Rahdener Zeitung, Espelkamper Zeitung, 
Stemweder Zeitung 

Herausgeber: Harald Busse

Chefredakteur: Ulrich Windolph

Chefs vom Dienst: 
Andreas Kolesch (Nachrichten), 
Carsten Jonas (Verlagstechnik)  
Verantwortliche Redakteure:  
Lokalausgaben: Thomas Hochstätter; 
Produktion: Thomas Lunk;  
Chefreporter: Christian Althoff;  
Wirtschaft: Bernhard Hertlein;  
Sport: Oliver Kreth (Stv.)

Lokalredaktionen Lübbecke: 
Rahden, Espelkamp: 
Leitung: Dr. Friederike Niemeyer,  
Stellvertreter: Dieter Wehbrink  
Redakteur für Espelkamp: 
Felix Quebbemann

Verantwortlich für Anzeigen: 
Andreas Düning

Geschäftsführung: 
Frank Best, Dennis Hagen,  
Marc Zahlmann-Janzen

Verlag: Westfalen-Blatt Vereinigte Zei-
tungsverlage GmbH & Co. KG Pressehaus, 
Sudbrackstraße 14, 33611 Bielefeld 
Postfach 10 31 71, 33531 Bielefeld  
Telefax: 0521/585-370 
Telefon: 0521/585-0 
E-Mail: wb@westfalen-blatt.de  
Druck: Westfalen-Druck GmbH

Zur Zeit gilt für die Gesamtauflage die An-
zeigenpreisliste Nr. 33 vom 1. Januar 2022

Bei Boten- oder Postzustellung können 
nur Abbestellungen zum Quartalsende 
berücksichtigt werden, wenn diese schrift-
lich möglichst per Einschreiben bis zum 1. 
des Vormonats abgeschickt sind. Zusteller 
nehmen Abbestellungen nicht entgegen. 
Bezugspreise monatlich 42,50 Euro per Bo-
ten einschl. Zustell-Lohn mit steuerfreiem 
Nachtzuschlag, bei Postzustellung 45,50 
Euro. Studenten-Abonnement 27,80 Euro. 
Beim Abonnements- und Einzelverkaufs-
preis inkl. 7% MwSt. Bei Abonnement- 
Unterbrechung erfolgt eine Rückvergü-
tung des Bezugspreises ab dem siebten Tag 
der Unterbrechung. Bei Nichterscheinen 
der Zeitung im Falle höherer Gewalt oder 
bei Störung des Arbeitsfriedens besteht 
kein Anspruch auf Haftung. Erscheinen 
werktags. Keine Gewähr für unverlangt 
eingesandte Manuskripte. Alle Rechte 
vorbehalten. Nachdruck nur mit vorheriger 
Einwilligung des Verlages. Anzeigen und 
Beilagen politischen Aussageinhalts 
stellen allein die Meinung der dort 
erkennbaren Auftraggeber dar. Unserer 
Dienstagsausgabe liegt das Unterhaltungs- 
und Fernsehmagazin prisma bei.

Wir verwenden Zeitungspapier 
mit hohem Altpapieranteil.

Westfalen-Blatt

Notdienste

aPothekeN
apotheken-Notdienst: telefon 

0800/0022833 (kostenlos) 
oder mobil 22833 (69 cent/
Minute). www.akwl.de.

Dienstbereit von 9 bis 9 Uhr: 
Freiherr vom stein-apotheke in 

espelkamp,  breslauer straße  
29, telefon 05772/3466.

amts-apotheke in hüllhorst,  os-
terstraße  1, tel. 05744/1339.

adler-apotheke in bohmte,  
hauptstraße  10, telefon  
05475/92200.

ÄrZte
Notdienst-anrufzentrale:
telefon 116117, kostenlos, 18 

bis 8 Uhr, in lebensbedrohli-
chen Notfallsituationen bitte 
telefon 112. außerdem steht 
die rettungsambulanz im 
krankenhaus rahden bereit.

allgemeine Notfalldienstpraxis 
lübbecke im krankenhaus lüb-
becke, Virchowstraße 65: mon-
tags, dienstags und donners-
tags von 18 bis 21 Uhr, mitt-
wochs und freitags von 13 bis 
22 Uhr, samstags, sonntags 
und feiertags von 8 bis 22 
Uhr. auskunft über weitere 
Notfalldienstpraxen unter tele-
fon 116117.

kinderärzte: kontakt über den 
hausarzt oder ärztlichen bereit-
schaftsdienst, telefon 116117. 
ab 20 Uhr ist in Notfällen das 
team des eltern-kind-Zentrums 
(elkI) im Wesling-klinikum er-
reichbar, telefon 0571/790-
4001.

augenärzte: telefon 116117.
Zahnärzte: 01805/986700.
hals-Nasen-ohren-arzt: Dr. Go-

golka, holzhauser straße 4, 
32257 bünde, telefon 
05223/6522377.

hNo-klinik in Minden, telefon 
0571/7900, oder bielefeld, 
telefon 0521/5810.

hIlFe IN Not
Polizei:  telefon 110.
rettung und Feuer: telefon 112.
krankentransport: telefon 0571/ 

19222.
hospiz Veritas: bahnhofstraße, 

telefon 05741/80960, bera-
tung.

n rat und hilfe
aWo-beratungsstelle, am Markt 

16, telefon 05741/296815, 9 
bis 12 Uhr sprechstunde für 
schwangerschaftsprobleme und 
Familienplanung.

club 74, lange straße 6, 12 bis 
17 Uhr kontakt und beratungs-
stelle geöffnet (telefon 
05741/20675).

Weißer ring außenstelle Min-
den-lübbecke, telefon 01515 
5164862, 9 bis 18 Uhr erreich-
bar e-Mail: weisser-ring.min-
den-luebbecke@t-online.de, 
hilfe für opfer von Gewaltta-
ten.

Diakonisches Werk, Mehrgenera-
tionenhaus, am Garnisonsring 
30, 8 bis 12 Uhr, 13 bis 15 
Uhr offene sprechstunde der 
Migrationsberatung.

sozialberatungszentrum lübbe-
cke, sozialberatungszentrum, 
am Zollamt 21 b, telefon 
05741/8893, 9 bis 12 Uhr 
telefonisch erreichbar unter 
05741/8893.

anonyme alkoholiker, sozial-
zentrum des krankenhauses, 
Virchowstraße 65, 19.30 Uhr 
Gesprächskreis.

n Vereine und Verbände
Montagsradler, 14.30 Uhr treff-

punkt kreissporthalle.
bsG lübbecke, stadtsporthalle, 

19 Uhr boccia und Gymnastik-
gruppe.

n senioren
Die brücke, 12 Uhr Mittagstisch 

(kapitelstraße).

n Gesundheit
btsG lübbecke, schule am 

buschkamp, kaiserstraße 6-10, 
19.30 bis 21 Uhr line-Dance   
(nicht in Ferien).

sportlerheim blasheim, 20.15 
bis 21.15 Uhr bokwa, tanz-
Workout, angebot des bsc 
blasheim.

n kirchen
kirchengemeinde blasheim, Ge-

meindehaus blasheim, Post-
weg, 16.30 bis 17.30 Uhr tref-
fen des kinderkreises (nicht in 
Ferien).

tageskalender

hüllhorst

n rat und hilfe
entstörungsdienst erdgasversor-

gung, Gelsenwasser energie-
netze, rund um die Uhr er-
reichbar unter telefon 
0800/7999960. 

tafel lübbecker land, Gemein-
dehaus schnathorst, tengerner 
straße 11, 9.30 bis 11.30 Uhr 
lebensmittel-ausgabe.

kino

Dersa-kINo rahDeN
                 17.15 und 20.15 Uhr, Wunder-

schön; 17.30 und 20 Uhr, 
Marry me – Verheiratet auf 
den ersten blick; 17 und 
20.15 Uhr, tod auf dem Nil; 
17 Uhr, sing – Die show Dei-
nes lebens;  20 Uhr, spider-
Man: No way home;   17.30 
und 20.30 Uhr, Moonfall.

lIchtbUrG QUerNheIM
15.30  Uhr,  sing  – Die show 

Deines lebens; 16.30 und 20  
Uhr, tod auf dem Nil; 17.15 
und 20  Uhr, Wunderschön.

Familienecke

Neues Projekt

 Ausruhen kommt für 
den Heimatverein nicht 
in Frage. Deswegen 
sammeln die Mitglieder 
derzeit Spenden für 
eine stimmungsvolle 
LED-Weihnachtsbe-
leuchtung, die während 
der Adventszeit den 
Hüllhorster Ortskern 
aufwerten und erhellen 
soll. „Wir möchten Ster-
ne und Kometen an-
schaffen, die entlang 
der Hauptstraße instal-
liert werden sollen. 
Vielleicht schaffen wir 
es mit weiteren Spen-
den sogar, auch Teile 
der Löhner, Schnathors-
ter und der Alten Stra-
ße zu beleuchten“, be-
richtet der Vereinsvor-
sitzende. Maximal 
20.000 Euro seien für 
die Beleuchtung einge-
plant. Wer spenden 
möchte, kann sich an 
den Heimatverein wen-
den unter der Rufnum-
mer 05744/1647 oder 
unter heimatverein.hu-
ellhorst@gmail.com.

Hüllhorst ist ländlich geprägt, viele Teile des Ortes tragen noch heute Flurnamen, die jedoch in Verges-
senheit geraten sind. Wer künftig die Rundwanderwege nutzt, wird viele interessante Informationen 
über die Gemeinde erfahren, natürlich auch alles über die Bedeutung der Flurnamen.

»richtige 
Wanderwege gab es 
in hüllhorst bislang 
nicht.«

Günter heidenreich

schließender beisetzung findet 
am Dienstag, 15. Februar, um 
13 Uhr von der Friedhofskapel-
le in Varl aus statt (3-G-regel).

christa klingsieck, geb. Mar-
quard, 80 Jahre, am Drienagel 
3, 32351 stemwede-Wehdem. 
Die trauerfeier mit anschlie-
ßender Urnenbeisetzung findet 
im engsten Familienkreis statt.

Michael krüger, 58 Jahre, süd-
riede 35, 32369 rahden. Die 
trauerfeier findet im engsten 
Familienkreis statt.

Warum nicht ein Tänzchen 
mit dem Rollator wagen?
lübbecke (Wb). Bei Parivital 
beginnt ab Mittwoch, 2. 
März,  ein   Kursus für Men-
schen, die in ihrem Alltag 
auf einen Rollator angewie-
sen sind, aber dennoch in 
ihrem Rahmen der Möglich-
keiten in Bewegung bleiben 
möchten. Denn: Warum 
nicht einmal ein Tänzchen 
wagen? Es wird gemeinsam 
mit einfachen Schritten 
nach Musik   getanzt.

 Der Kursus ist kosten-
pflichtig, er findet im Treff-
punkt Parisozial in Lübbe-
cke statt.  Kurszeiten sind an 
drei Terminen, vom  2. bis  
30. März, von 10.30 bis  11.30 
Uhr. Die Anmeldung  erfolgt 
über die Website www.pari-
vital.de.   Fragen dazu wer-
den beantwortet  unter E-
Mail lisa.husemoeller@pari-
sozial-mlh.de oder über   
Telefon  05741/342432.


